
Von Medizin zu Grundschullehramt
Beitrag von „Kathie“ vom 5. Oktober 2022 12:02

Zitat von Herr Bernd

Peter, du hast mehreres, was ich geschrieben habe, nicht richtig verstanden und
durcheinandergeworfen. Wärest du ein Schüler von mir, würde ich zu dir sagen: Lies
noch einmal genau! Vielleicht ist es sinnvoll, wenn du mich ignorierst. Und ich hoffe,
dass ich dich nicht weiter triggere.

Ich glaube übrigens, ohne es beweisen zu können (wahrscheinlich gibt es
vergleichende Studien), dass die Lesekompetenz am Gymnasium, im Durchschnitt,
höher ist als an der Grundschule. Und dass Vergleichbares auch für andere Bereiche
gilt.

Eine Anekdote aus der Mathematik: Eine Parallelkollegin (Bayern, 4. Klasse) zeigte mir
nach einem Schultag voller Begeisterung die Kreisblume, die sie mit ihren Schülern in
der letzten Stunde unter der Dokumentenkamera entwickelt hatte. Dass sich die
Kreislinien in der Mitte nicht exakt schnitten, würde daran liegen, dass die Kreiszahl Pi
nicht genau 3, sondern 3,14 (die Zahl gehe unendlich weiter) sei. Sie war über diesen
sichtbaren Zusammenhang von Geometrie und Zahlenlehre so begeistert, dass ich nur
vorsichtig gefragt habe, ob es vielleicht auch daran liegen könne, dass sie ungenau
gezeichnet habe. Nein, das sei ja gerade der Zusammenhang. Mit ihrer Begeisterung
für mathematische Zusammenhänge konnte sie, da bin ich sicher, den Geist mancher
Schüler entzünden.

Ich behaupte nicht, dass bei allen Grundschullehrern die Begeisterung größer als die
fachliche Genauigkeit ist, und auch nicht, dass am Gymnasium Lehrer nicht irren
können. Ich glaube aber (wieder ohne Beleg, aber mit einiger Sicherheit), dass am
Gymnasium die fachliche Genauigkeit, im Durchschnitt, höher ist als an der
Grundschule. Und dass am Gymnasium niemand, der Mathematik unterrichtet, die
Ungenauigkeit einer Kreisblume mit der Kreiszahl Pi erklären würde. Und auch
andersrum: Dass dort niemand, der die Ungenauigkeit einer Kreisblume mit der
Kreiszahl Pi erklärt, Mathematik unterrichtet.

Ok und was hat deine Anekdote nun mit der ursprünglichen Frage zu tun? Außer,
Grundschullehrkräfte blöd darzustellen? Scheinbar fühlst du dich im Beruf sehr unwohl, und
vielleicht solltest du nicht unbedingt hier weiterhin Ratschläge geben, denn du sprengst
irgendwie gerade das Thema. Bislang lese ich von dir: Grundschullehrer werden diskriminiert
und Grundschullehrkräfte sind fachlich weniger genau als Gymnasiallehrkräfte. Beides war aber
gar nicht gefragt.
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